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NEUES SI-SCHEMA  
FÜR DIE STEIRISCHEN KAGES-  

ÄRZTINNEN UND -ÄRZTE

Von ganz hinten an die Spitze:

Vordere Reihe v. l. n. r.: Präsidialreferent Herwig Lindner, Zen-
tralbetriebsratsobmann Michael Tripolt, Ärztekammerpräsident 
Michael Sacherer, Vizepräsident und Kurienobmann Gerhard 
Posch, Stv. Kurienobmannn Gerhard Postl. 

Hintere Reihe v. l. n. r.: Präsidialreferent Peter Krippl, Stv. Kurien- 
obmannn Gerald Wolf, Kurienmanager Bernd Niehs, ÖÄK-Direktor 
Lukas Stärker, Kammeramtsdirektor Johannes Greimel

UN
SE

RE ÄRZTINNEN & ÄRZTE SINDGESUNDGESUND  HEITSWESEN
HEITSWESENTLICHTLICH

Mit einem starken  
ärztlichen Verhandlungsteam

www.aekstmk.or.at 
angestellte.aerzte@aekstmk.or.at 
Tel.  0316/8044-0

Laufende Infos erhalten Sie über unsere Website  

www.gesundheits-wesentlich.at  

bzw. vor Ort bei den Spitalsärzteversammlungen. 

Die Termine folgen zeitnah.
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Dr. Michael SACHERER 

Präsident

Dr. Gerhard POSTL 

1. Kurienobmann-Stellvertreter Angestellte Ärzte

Dr. Gerhard POSCH

Kurienobmann Angestellte Ärzte

Prim. Priv.-Doz. Dr. Gerald WOLF

2. Kurienobmann-Stellvertreter Angestellte Ärzte



Das ist gelungen*: Gesamtvolumen:  
Mehr als 44 Millionen Euro

 Substantielle Anhebung der Grundgehälter (im Durchschnitt 

knapp 15 Prozent); im unteren Bereich um bis zu 30 Prozent.

 Vorwegnahme des bisherigen Oberarzt-Sprunges bereits mit der 

Ernennung zur Fachärztin/zum Facharzt.

 Die Vergütung für die Funktionsoberärztinnen und -ärzte wurde  

aufgewertet und wird künftig 14-mal ausbezahlt.

 Die Abgeltung für die Rufbereitschaft wird um 20 Prozent erhöht.

 Bei den verlängerten Diensten wird es keine Minusstunden  

mehr geben.

 Der Samstags-Journaldienst wird finanziell deutlich aufgewertet.

 Erhöhung des Zusatzurlaubs (ZU1) auf 48 Std. (+ 1 Tag).

 Fall des bisherigen Nebenbeschäftigungsverbotes in privaten  

Krankenanstalten (weitere Details folgen). Die Regelung über bislang 

meldepflichtige Nebenbeschäftigungen (Wahlarztordination, Notarzt 

(GVG), Vertretungen etc.) bleibt unverändert.

 Einführung einer Regelung für alternsgerechtes Arbeiten: 

- Ab 55 freiwillig nicht mehr als 2 Dienste p.m. 

- Ab 60 freiwillig keine Dienste mehr

 Soll-Dienstplanüberleitung bis zum 1. des Vormonats

 Geplanter Start des neuen SI-Schemas: 1. September 2023.

* Detaillierte Informationen folgen, wenn die Rechtsgrundlage für das neue SI-Schema 

fertiggestellt wurde. Vorbehaltlich der notwendigen Beschlussfassung des Landes Steiermark.

1 4.600,00 € 5.550,00 € 6.000,00 € 7.500,00 €

2 4.800,00 € 5.800,00 € 6.500,00 € 8.000,00 €

3 5.000,00 € 5.950,00 € 6.950,00 € 8.450,00 €

4 5.100,00 € 6.100,00 € 7.200,00 € 8.700,00 €

5 5.200,00 € 6.200,00 € 7.500,00 € 9.000,00 €

6 5.300,00 € 6.300,00 € 7.700,00 € 9.200,00 €

7 5.400,00 € 6.400,00 € 7.850,00 € 9.350,00 €

8 6.500,00 € 8.000,00 € 9.500,00 €

9 6.600,00 € 8.200,00 € 9.700,00 €

10 6.650,00 € 8.300,00 € 9.800,00 €

11 6.750,00 € 8.400,00 € 9.900,00 €

12 6.850,00 € 8.550,00 € 10.050,00 €

13 6.900,00 € 8.750,00 € 10.250,00 €

14 7.000,00 € 8.950,00 € 10.450,00 €

15 7.100,00 € 9.150,00 € 10.650,00 €

16 7.145,20 € 9.350,00 € 10.850,00 €

17 7.341,80 € 9.550,00 € 11.050,00 €

18 7.512,50 € 9.700,00 € 11.200,00 €

19 7.695,40 € 9.800,00 € 11.300,00 €
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